
Produktion von Exquisit- und Delikaterzeugnissen ist entsprechend dem wach­
senden Bedarf der Bevölkerung zu erhöhen.
- Die wissenschaftlich-technische Arbeit in der Nahrungsgüterproduktion ist mit dar­
auf zu richten, die agrarischen Rohstoffe in starkem Maße zu hochwertigen 
Nahrungsmitteln zu verarbeiten und noch mehr zu veredeln.

Die Qualität und Zuverlässigkeit sowie das Masse-Leistungs-Verhältnis der 
industriellen Konsumgüter sind zu verbessern und eine wesentlich höhere Ener­
gieökonomie bei elektrischen und elektronischen Konsumgütefn durchzuset­
zen. Dazu ist eine enge wissenschaftlich-technische Zusammenarbeit zwischen 
den Finalproduzenten und den Zuliefer- und Kooperationspartnern zu gewähr­
leisten.
- Die Leistungsfähigkeit der traditionellen Kombinate und Betriebe der Konsumgü­
terproduktion, vor allem der Leichtindustrie, der Holz- und Kulturwarenindu­
strie, der Lebensmittelindustrie sowie der bezirksgeleiteten Industrie, ist durch 
zielgerichtete Modernisierungsmaßnahmen planmäßig zu erhöhen.
- Durch alle vorwiegend Produktionsmittel herstellenden Kombinate ist in speziel­
len Abteilungen bzw. Betrieben die Konsumgüterproduktion so zu entwickeln, 
daß sie mindestens 5 Prozent ihrer industriellen Warenproduktion umfaßt. Zur 
Produktion bedarfsgerechter hochwertiger Konsumgüter sowie wichtiger Zulie­
ferungen sind in allen Kombinaten profilbestimmende Erzeugnislinien aufzu­
bauen, die es gestatten, hochwertige Erzeugnisse auf der Grundlage der in der 
DDR verfügbaren Ausgangsmaterialien in großer Stückzahl rationell zu ferti­
gen.

Als Vorstufenproduzenten für die Konsumgüterproduktion haben sie gleich­
zeitig die Werk- und Hilfsstoffe, Zulieferungen und Kooperationsleistungen in 
hoher Qualität planmäßig zu sichern und hochproduktive, moderne Maschinen 
und Ausrüstungen für die Modernisierung und technische Rekonstruktion der 
Konsumgüterproduktion bereitzustellen.
- Die Dienstleistungen zur Versorgung der Bevölkerung und der gesellschaftli­
chen Einrichtungen sind durch weitere Erhöhung der Leistungsfähigkeit der 
volkseigenen Dienstleistungsbetriebe sowie durch Förderung der Produktions­
genossenschaften des Handwerks und des individuellen Handwerks zu er­
weitern.

7. Durch das Bauwesen sind die sich aus der umfassenden Intensivierung, besonders 

der Rekonstruktion und Modernisierung, ergebenden qualitativ neuen Aufgaben zur 

Stärkung der materiell-technischen Basis der Volkswirtschaft sowie für die weitere 

Durchführung des Wohnungsbauprogramms konsequent zu verwirklichen.
Dazu ist die Wirtschaftlichkeit des Bauens mit höherem technologischem Ni­

veau und umfassender Intensivierung des Reproduktionsprozesses zu verbes­
sern.

Auf diesem Wege sind die Bauzeiten weiter zu verkürzen, der Bauaufwand zu
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